
DER LANDRAT 
  
 
 
 
 

 

N i e d e r s c h r i f t  
( ö f f e n t l i c h e  B e s c h l ü s s e )  

 
 

über die Verhandlungen in der 
13. Sitzung 

des Ausschusses für Landschaftsplanung, Umweltfragen und Bauangelegenheiten 
am 09.08.2007 

im Kleinen Sitzungssaal, 45657 Recklinghausen, Kurt-Schumacher-Allee 1 
 
 
Beginn der Sitzung: 14:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 15:15 Uhr 
 
 
Unter der Leitung von Herrn Vergin nahmen teil: 
 
 
Ausschussmitglieder 
 
Herr Vergin 
Herr Beckmann 
Herr Deckmann 
Herr Haller 
Herr Kurrek 
Herr Thorwesten 
Frau Schwarzhoff 
Herr Stöcker 
Herr Kersting 
Herr Siebert 
Frau Puschadel 
Frau Seibel 
Herr Menzel 
Herr Mann 
Frau Steininger-Bludau 
Herr Gornik 
Herr Wagener 
Herr Schönfeld 
Herr Jungnickel 
 
Ausschussmitglieder mit beratender Stimme 
 
Herr Paul 
 



Aus der Verwaltung nahmen teil: 
 
Frau Dr. Horacek Amtsleiterin Gesundheitsamt 
Herr Reckert Umweltamt 
Herr Röhr Projektgruppe Berufskolleg-Neubau 
Frau Gobrecht Dezernentin für Umwelt, Bauen und Kataster 
Herr Kahrs-Ude Amtsleiter Umweltamt 
Herr Tinnefeld Amtsleiter Tiefbauamt und Kreisgartenbaulehrbetrieb 
Herr Manz Pressesprecher 
Frau Bußmann Umweltamt - Schriftführung 
 
 
Als Gäste nahmen teil: 
 
Herr Plaumann Vorsitzender Landschaftsbeirat 
Frau Baitinger Landschaftsbeirat 
 
 
 
Der mit der Einladung versandte TOP 1 „Sanierungsabwicklung an den Liegenschaften 
des Kreises“ wird von der Verwaltung zurückgezogen. Der Tagesordnungspunkt wurde 
bereits in der Haushalts- und Strukturkommission verhandelt. Der Kreistag hat in seiner 
Sitzung am 05.05.2006 einstimmig beschlossen 
 

"Der Kreistag beschließt, dass die Beratungsergebnisse der Haushalts- und Strukturkommission 
ohne weitere Vorberatung in den Fachausschüssen unmittelbar dem Kreisausschuss und dem 
Kreistag zur Beschlussfassung vorzulegen sind." 
 
Insoweit wird der Beschluss des Kreistages vom 20.03.2006 zum 
Haushaltskonsolidierungskonzept des Kreises geändert, bzw. finden die Allgemeinen Richtlinien 
für die Arbeit der freiwilligen Ausschüsse des Kreistages und Zuständigkeitsordnung vom 
14.12.1999 keine Anwendung. 

 
Herr Schönfelder lehnt diese Regelung als undemokratisch ab. 
 
Als neuer Tagesordnungspunkt 1 wird die Vorlage 10/322 „Gesetz zur 
Kommunalisierung von Aufgaben des Umweltrechts, Übertragung von Aufgaben des 
Immissionsschutzes und der Wasserwirtschaft in kommunale Trägerschaft ab dem 
01.01.2008“ als Tischvorlage zur Beratung eingebracht. 
  
 
Weitere Einwendungen gegen die Tagesordnung, sowie gegen die Ordnungsmäßigkeit 
der Einladung und das Protokoll der Sitzung vom 03.05.2007 werden nicht erhoben. 



 

Öffentlicher Teil 
 
 
1. Gesetz zur Kommunalisierung von Aufgaben des Umweltrechts  

Übertragung von Aufgaben des Immissionsschutzes und der 
Wasserwirtschaft in kommunale Trägerschaft ab dem 01.01.2008 

 

Der Ausschuss beschließt einstimmig dem Kreisausschuss zu empfehlen: 

Dem Kreistag wird vorgeschlagen: 

Der Kreistag stimmt den Vereinbarungsempfehlungen hinsichtlich einer 
interkommunalen Zusammenarbeit mit den Städten Bottrop und 
Gelsenkirchen unter Federführung des Kreises Recklinghausen in dem 
Aufgabenbereich Immissionsschutz unter Kenntnis der Ausführungen zu. 
 

Der Landrat wird beauftragt, den Abschluss einer öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung vorzubereiten und diese nach Verabschiedung des 
Gesetzes zur Kommunalisierung von Aufgaben des Umweltrechts dem 
Kreistag zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen. 

 
 
 
 

2. Neubau von zwei schulorganisatorisch eigenständigen Berufskollegs und 
einer 5-Feld-Sporthalle in Recklinghausen 
hier: Hubsteiger für die Sporthalle 

 

Der Ausschuss beschließt einstimmig dem Kreisausschuss zu empfehlen: 

 Der Landrat wird beauftragt, einen Hubsteiger zur Wartung der 
technischen Einrichtungen und Anlagen in der Decke der Sporthalle zu 
beschaffen. 
Die hierfür erforderlichen Haushaltsmittel i. H. v. max. 56.000,00 € 
werden in der Hauhaltstelle 24000.010.935010 überplanmäßig 
bereitgestellt. 

 
 

 
 

3. Neubau von zwei schulorganisatorisch eigenständigen Berufskollegs und 
einer 5-Feld-Sporthalle in Recklinghausen 
hier: Mechatronische Schließanlage 

 

Der Ausschuss beschließt einstimmig dem Kreisausschuss zu empfehlen: 

 Der Landrat wird beauftragt den bereichsweisen und alternativen Einbau 
mechatronischer Komponenten der Schließanlage in den Berufskollegs 
und der Sporthalle zu veranlassen. Die hierfür zusätzlich erforderlichen 
Haushaltsmittel i. H. v. 80.028,15 € werden in Haushaltsstelle 
24000.010.935010 überplanmäßig bereitgestellt. 

 
 

 
 



 

4. Arsenbelastungen im Dattelner Süden und dem angrenzenden Waltroper 
Stadtgebiet. 

 

Der Ausschuss nimmt den schriftlich und mündlich vorgetragenen Bericht zur Kenntnis. 
 
Auf vorgetragene Fragestellungen wird seitens der Verwaltung eingegangen. 
 
Die in der Sitzung von Frau Baitinger überreichten Ausführungen des BUND zur Arsen- 
und Schwermetallbelastungen in Datteln vom 08.08.2007 werden auf Wunsch des 
Ausschusses diesem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
 
5. Anfragen 
 

lagen nicht vor 
 
 
 
6. Mitteilungen 
 

lagen nicht vor 
 
 
 


